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AUFGABE  1 

 

Fragen aus dem privaten Bereich (für Kandidat A und B) 

1. Wie ist Ihr Name? 

2. Wann haben Sie Namenstag?  

3. Feiern Sie Ihren Namenstag? 

4. Woher kommen Sie?  

5. Woher kommen Ihre Eltern / Großeltern? 

6. Was machen Sie meistens am Wochenende? 

7. Was sind Ihre Pläne für die Zukunft?  

8. Welche elektronischen Geräte benutzen Sie häufig? 

9. Haben Sie ein Handy? Warum (nicht)? 

10. Was kann man mit einem Handy machen? 

 
 
 

AUFGABE  2 
 

AUFGABE 2.1: LEBENSALTER 
Einführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Wie alt sind Sie? Wie finden Sie dieses Alter? 
2. Wie alt sind Ihre Freunde? 
3. Haben Sie Kontakt zu älteren Menschen? 
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Aufgabenstellung zu den Bildern 

Für Kandidat A:  

 Sehen Sie sich die Fotos 2+6 (alternativ: 1+3 oder 4+5) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Welches Alter ist Ihrer Meinung nach schöner? Warum?  

Für Kandidat B  

 Sehen Sie sich die Fotos 3+4 (alternativ: 1+6 oder 2+5) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Welches Alter ist Ihrer Meinung nach schwieriger? Warum? 

Weiterführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Wären Sie gerne jünger oder wären Sie gerne älter? Warum? 
2. Gibt es Dinge, die man nur in einem bestimmten Alter tun sollte? Warum 

(nicht)? 
3. Sind Sie lieber mit älteren oder mit jüngeren Menschen zusammen? 

 
 

AUFGABE 2.2: SPORT UND FREIZEIT 
Einführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Treiben Sie Sport? Warum (nicht)? Wenn ja: Welche Sportart? 
2. Warum ist es gut, in der Freizeit auch etwas für die Fitness zu tun? 
3. Wie viel Geld geben Sie monatlich für Sport und Ausrüstung aus? 

Aufgabenstellung zu den Bildern 

Für Kandidat A 

 Sehen Sie sich die Fotos 2+4 (alternativ: 1+6 oder 3+5) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Welche Freizeitbeschäftigung gefällt Ihnen besser? Warum?  

Für Kandidat B  

 Sehen Sie sich die Fotos 3+6 (alternativ: 2+5 oder 1+4) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Welche Freizeitbeschäftigung gefällt Ihnen besser? Warum? 

Weiterführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Würden Sie gerne als Sportler an einer Olympiade teilnehmen? Warum 
(nicht)? 

2. Kann der Sport gefährlich für die Gesundheit sein? Warum (nicht)?  
3. Wären Sie gerne ein Profisportler? 

 
 



ΚΚΠΠγγ  // Griechisches Staatszertifikat – Deutsch November 2008  

 

Niveau B1 / Prüfungsphase 4 Seite 3  

AUFGABE: 2.3 MUSIK 
Einführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Was für Musik hören Sie gerne? 
2. Welche Musiker / Bands gefallen Ihnen besonders? Welche nicht? 
3. Wären Sie selbst gerne ein Popstar? Warum (nicht)? 

Aufgabenstellung zu den Bildern 

Für Kandidat A 

 Sehen Sie sich die Fotos 1+5 (alternativ: 5+6 oder 2+3) an und 
beschreiben Sie sie.  

 Was machen Sie selbst lieber? Warum (nicht)?  

Für Kandidat B  

 Sehen Sie sich die Fotos 2+6 (alternativ: 4+5 oder 1+3) an und 
beschreiben Sie sie.  

 Was machen Sie selbst öfter? Warum (nicht)? 

Weiterführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Welche Musikinstrumente gefallen Ihnen? Spielen Sie selbst eines? 
2. Was ist Ihre Meinung zu Talent-Shows wie z.B. „Fame Story“? 
3. Manche Leute hören von morgens bis abends Musik. Wie finden Sie das? 

 
 

AUFGABE 2.4: MODE 
Einführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Ist Ihnen das Aussehen wichtig? Warum (nicht)? 
2. Folgen Sie der Mode? Warum (nicht)? 
3. Wie kleiden Sie sich am Tag / am Abend? 

Aufgabenstellung zu den Bildern 

Für Kandidat A 

 Sehen Sie sich die Fotos 1+2 (alternativ: 2+4 oder 3+5) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Welcher Kleidungsstil gefällt Ihnen besser? Warum? 

Für Kandidat B  

 Sehen Sie sich die Fotos 2+5 (alternativ: 1+3 oder 4+6) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Welcher Kleidungsstil gefällt Ihnen besser? Warum? 

Weiterführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Wie viel Geld geben Sie für Kleider pro Saison aus? 
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2. Worauf achten Sie, wenn Sie Kleider kaufen: auf den Preis, die Qualität oder 
die Marke? Warum? 

3. Orientieren Sie sich an Modezeitschriften, Stars oder eher an Ihren Freunden? 

 
 

AUFGABE 2.5:  WOHNORTE 
Einführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Wo wohnen Sie? Wohnen Sie dort schon immer? 
2. Was gefällt Ihnen an Ihrem Wohnort? 
3. Was gefällt Ihnen an Ihrem Wohnort nicht? 

Aufgabenstellung zu den Bildern 

Für Kandidat A 

 Sehen Sie sich die Fotos 1+6 (alternativ: 2+5 oder 3+4) an und 
beschreiben Sie sie.  

 Wo würden Sie den Sommer lieber verbringen? Warum? 

Für Kandidat B  

 Sehen Sie sich die Fotos 1+3 (alternativ: 2+5 oder 4+6) an und 
beschreiben Sie sie.  

 Wo würden Sie im Winter lieber leben? Warum?  

Weiterführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Welche Vorteile hat das Leben in der Stadt? 
2. Welche Vorteile hat das Leben auf dem Land? 
3. Was ist für Sie bei der Wahl des Wohnortes am wichtigsten? Die Nähe zur 

Familie oder zur Arbeit, das Klima, das Freizeitangebot? 

 
 

AUFGABE 2.6: AUTOS 
Einführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Haben Sie ein Auto? / Was für ein Auto hat Ihre Familie? 
2. Wie kommen Sie zur Schule / zur Arbeit? 
3. Welches Verkehrsmittel mögen Sie am liebsten? Warum? 

Aufgabenstellung zu den Bildern 

Für Kandidat A 

 Sehen Sie sich die Fotos 1+3 (alternativ: 2+5 oder 4+6) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Sie möchten ein neues Auto kaufen. Welches wählen Sie? Warum? 
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Für Kandidat B  

 Sehen Sie sich die Fotos 2+3 (alternativ: 1+6 oder 1+5) an und beschreiben 
Sie sie.  

 Sie möchten ein neues Auto kaufen. Welches wählen Sie? Warum? 

Weiterführende Fragen (für Kandidat A und B) 

1. Was für Probleme gibt es, wenn an einem Ort viele Autos fahren? 
2. Was könnte man tun, um die Verkehrsprobleme zu lösen? 
3. Können Sie sich eine Welt ohne Autos vorstellen? Wie würde sie aussehen? 

 
 

 
AUFGABE  3: SPRACHMITTLUNG 

 

AUFGABE 3.1: SICHERHEIT IN DER STRASSENBAHN 

Text für Kandidat B: Έξω από το τραμ  
Eine Familie aus einem bayrischen Dorf ist nach Athen umgezogen. Geben Sie ihr 
ein paar Tipps zur Sicherheit im Straßenverkehr. Beziehen Sie sich dabei auf 
Informationen aus dem Text. 
Text für Kandidat A: Μέσα στο τραμ 
Eine Familie aus den Schweizer Alpen ist bei Ihnen in Athen zu Besuch. Worauf 
sollte sie achten, wenn sie die Straßenbahn benutzt? Geben Sie ihr ein Paar Tipps. 
Beziehen Sie sich dabei auf Informationen aus dem Text. 

 

AUFGABE 3.2: ENERGIE 

Text für Kandidat B: Οικολογική ενέργεια στην Ικαρία 
Eine Berliner Freundin fragt Sie, ob es in Griechenland schon ökologische Energie 
gibt. Erzählen Sie ihr von dem Projekt auf Ikaria, indem Sie sich auf Informationen 
aus dem Text beziehen.  

Text für Kandidat A: Το περιβάλλον εκπέμπει „S.O.S.“! 
Ein deutscher Freund fragt Sie nach Ihrer Meinung zur Energiesituation. Erzählen 
Sie ihm, was Sie dazu meinen, indem Sie sich auf Informationen aus dem Text 
beziehen. 
 

AUFGABE 3.3: REKORDE  

Text für Kandidat B: Όταν οι Έλληνες μπαίνουν στο βιβλίο Γκίνες 
Ein österreichischer Freund fragt Sie, ob es Griechen gibt, die einen Guiness-
Rekord halten. Erzählen Sie ihm davon, indem Sie sich auf Informationen aus dem 
Text beziehen. 

Text für Kandidat A: Ρεκόρ με 8.541 πολύχρωμες ξύστρες! 
Derselbe österreichische Freund fragt Sie nun, ob Sie Genaueres über einen 
speziellen Rekord wissen. Erzählen Sie ihm von dem Mädchen, das Spitzer 
sammelt. Beziehen Sie sich dabei auf Informationen aus dem Text. 
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AUFGABE 3.4: FARBEN 

Text für Kandidat B: Τα χρώματα επηρεάζουν την ψυχολογία 
Deutsche Freunde möchten ihre Wohnung streichen und streiten sich über die 
Farben. Erzählen Sie ihnen, was sie vor Kurzem zum Thema gelesen haben, indem 
Sie sich auf Informationen aus dem Text beziehen. 

Text für Kandidat A: «Θεραπεία με χρώματα» 
Eine Freundin aus Liechtenstein ist daran interessiert, mehr über Farbentherapie 
zu erfahren. Erzählen Sie ihr davon, indem Sie sich auf Informationen aus dem 
Text beziehen. 

 

AUFGABE 3.5: ESSEN GEHEN 

Text für Kandidat B: Ένα εστιατόριο με αρχαία ελληνική κουζίνα 
Freunde aus Basel sind bei Ihnen zu Besuch und möchten etwas Besonderes 
kennenlernen. Geben Sie ihnen einen Tipp, indem Sie sich auf Informationen aus 
dem Text beziehen. 

Text für Kandidat A: Ιταλικό εστιατόριο στη Ζάκυνθο 
Sie lernen auf Zakynthos eine Schweizer Familie kennen, deren Kinder außer 
Spaghetti und Pizza nicht viel essen. Empfehlen Sie ihnen ein italienisches 
Restaurant. Beziehen Sie sich dabei auf Informationen aus dem Text. 

 

AUFGABE 3.6: KINO 

Text für Kandidat B: «ΟΥΑΛ-Υ (WALL-E)» Άλλη μια ταινία της Disney-
Pixar γεμάτη χιούμορ, φαντασία αλλά και συναισθήματα 
Sie möchten mit einem deutschen Freund, der nur Deutsch spricht, ins Kino 
gehen. Erzählen Sie ihm von dem neuen Disney-Film, indem Sie sich auf 
Informationen aus dem Text beziehen. 

Text für Kandidat A: «Κυνηγώντας Το Κόκκινο Μπαλόνι»  
Schweizer Freunde, die nur Deutsch und Französisch sprechen, möchten gern ins 
Kino gehen. Geben Sie ihnen einen Tipp, indem Sie sich auf Informationen aus 
dem Text beziehen. 

 
ΤΕΛΟΣ ΜΗΝΥΜΑΤΟΣ 


